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Vorwort

Das zweite Beiheft zu den "Mitteilungen der Thurgauischen
Naturforschenden Gesellschaft" befasst sich mit dem
Immenberg, einem für den Thurgau klassischen Gebiet der
floristischen und vegetationskundlichen Forschung. 1939 hat
die Botanische Gesellschaft des Kantons Zürich eine
Exkursion an den Immenberg durchgeführt, von der die
Teilnehmer begeistert zurückkehrten. Professor Emil SCHMID
schrieb damals, dass sie ein "Kleinod an Reichhaltigkeit
der Arten und Vegetationen" kennengelernt haben, "das unter
Schutz zu stellen eine dankbare Aufgabe wäre". 50 Jahre
sind nun vergangen und noch immer ist die "dankbare
Aufgabe" offen!

Ich hoffe, dass das vorliegende Heft zum Anlass für
konkrete Schutzmassnahmen genommen wird.

Frauenfeld, 14. September 1989

Dr. J. Vetterli
Präsident
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